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 Motivation  

Am Lehrstuhl Hybridelektrische Fahrzeuge werden verschiedene Konzepte 
elektrischer Maschinen als Fahrzeugantrieb untersucht. Im Zuge dessen soll 
eine fremderregte Synchronmaschine (FESM) näher untersucht werden. 
Hierbei sind besonders das unterschiedliche Verhalten von verteilter und 
konzentrierter Wicklung und die Nachbildung des thermischen Verhaltens 
dieses Maschinentyps von Interesse. 

 

 

Aufgabenstellung 

In dieser Arbeit sollen zwei 

fremderregte Synchronmaschinen 

aufgebaut werden, die eine 

unterschiedliche Wicklungsart 

besitzen: verteilte und konzentrierte 

Wicklung. Beide Designs sollen 

danach hinsichtlich ihres Bauraums 

und des erreichbaren Gesamt-

wirkungsgrads innerhalb des Fahrzyklus verglichen und bewertet werden.  

Dabei liegt ein besonderes Augenmerk auf den Eisenverlusten und dem 

thermischen Verhalten der FESM. 

Dazu soll ein bereits bestehendes thermisches Modell der PMSM auf die 

FESM angepasst werden.  

 

• Einarbeitung in die Auslegung elektrischer Maschinen und in die 
Auslegungstools 

• Auslegung einer FESM mit verteilter und konzentrierter Wicklung 

• Erweiterung des thermischen Modells auf die FESM und thermische 
Untersuchung der ausgelegten Maschinen 

• Vergleich und Bewertung der unterschiedlichen Wicklungsarten in 
einer FESM als Fahrzeugantrieb hinsichtlich ihrer Performanz im 
Fahrzyklus und des Bauraums unter Berücksichtigung der 
Eisenverluste 

 
 

 

Abbildung 1: Ein FESM-Design in 
FLUX2D  


